Sicherheit ist machbar.

Checkliste
Lagern und Stapeln

Werden die Waren und Giiter in lhrem Betrieb sicher gelagert?

Das korrekte Lagern und Stapeln ist fur die Sicherheit der Mitarbei-
tenden und der Guter unerléasslich und erméglicht einen effizienten
Guterumschlag.

Die Hauptgefahren sind:

B Getroffen werden von umkippenden oder herunterfallenden Gitern
und Waren

B Stolpern und Stirzen

B Gefahren im Zusammenhang mit den Transportmitteln

Mit dieser Checkliste bekommen Sie solche Gefahren besser in
den Giriff.

Die Lagerung von Gutern mit besonderen Gefahren (leichtentziind-
lich, giftig) ist nicht Gegenstand dieser Checkliste.
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Im Folgenden finden Sie eine Auswahl wichtiger Fragen zum Thema dieser Checkliste.
Sollte eine Frage fur Ihren Betrieb nicht zutreffen, streichen Sie diese einfach weg.

Wo Sie eine Frage mit X «<nein» oder [X «teilweise» beantworten, ist eine Massnahme zu treffen.
Notieren Sie die Massnahmen auf der Rickseite.

Erstellen von Stapeln
% =max. 6
1 Wird der Lagerplatz vor dem Einlagern der Waren L ja
sorgfaltig ausgewahit? [] teilweise
Besonders zu berlcksichtigen sind: L] nein 5 . /
— Beschaffenheit des Bodens (Tragfahigkeit, flacher
und gleichmassiger Boden) == =
— Sichtverhéltnisse auf den Verkehrswegen ;/
— Produktionsabléaufe .
2 Ist die zuldssige Hohe der Stapel korrekt festgelegt? [ ja ;/
(Bilder 1 und 2) ] teilweise — —
Dabei gilt es zu beachten: [] nein /
— Eigenschaften der Waren, Haltbarkeit, Form, vor-
aussehbare Verformungen (wenn nétig Lieferanten — e
konsultieren) Bild 1: Maximale Stapelhdhe fur das Lagern mit
- Beschaffenheit des Bodens (genligend tragfahig Paletten und Behaltern.
und eben) e =
— Instabilitat infolge externer Einfllisse (Transport- N
mittel, Wind)  Wo o "

\///111
=2

— Nahe zu den Infrastrukturanlagen (Beleuchtung,
Brandmelder)

— gentgend freier Platz Uber den Stapeln fir das
Transportieren von Waren (z. B. mit dem Kran)

Aufgrund dieser Abklarungen ist die maximale
Hohe der Stapel gegebenenfalls zu reduzieren.
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3 Sind die Regeln fur das Ein- und Auslagern schrift- [ ja
lich festgehalten und den betroffenen Mitarbeiten- [ teilweise
den bekannt? [J nein

Das Ein- und Auslagern muss moglich sein, ohne
auf die Stapel zu klettern.
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4 Werden bei der Planung von Lagerplatzen im Freien [ ja Bild 2: Maximale Hohe flr Holzstapel.
mogliche Einflisse Dritter mitbertcksichtigt [] teilweise
(spielende Kinder, Vandalismus usw.)? ] nein

Maogliche Massnahmen:

— Einzaunung des Lagerplatzes
— Reduktion der Stapelhthe

Zustand der Stapellager

5 Ist der Boden, auf dem die Stapel stehen, immer L ja
in gutem Zustand (keine Unebenheiten, keine Defor- [] nein
mationen)?

Bild 3: Beispiel fur eine Unterlage, die fur
das Stapeln von Holz errichtet wurde.

6 Sind die Tragbalken und Holzkeile, die als Unter- (] ja
lage dienen, immer in gutem Zustand? (Bild 3) [J nein
7 Sind die Lagerplatze auf dem Boden und evtl. L ja
sogar an den Wéanden bezeichnet und werden die [ teilweise
Waren korrekt innerhalb der markierten Linien [J nein
gestapelt? (Bild 4)
8 Sind die Verkehrswege und Zugéange zu den Lager- [ ja
platzen frei von Hindernissen? L] teilweise =
[] nein ==25

Bild 4: Deutlich signalisierter Lagerplatz.




9 Ist das Umstlrzen der Stapel und das Herunter- [] ja
fallen der Ware ausgeschlossen? (Bild 5) [J nein

10 Ist eine Beschéadigung der Ware, die sich untenim [ ja
Stapel befindet, durch darlUber liegende Ware [] nein
ausgeschlossen? (Bild 6)
Die Angaben des Lieferanten beztglich Ein- und
Auslagern der Ware mussen vorhanden sein.

11 Stehen geeignete Hilfsmittel fir die Handhabung [] ja
der Waren zur Verfligung (z. B. Zangen und [] teilweise
Spezialgabeln)? ] nein

12 Stehen Leitern und andere flr den Zugriff auf die [J ja
Stapel notwendige Hilfsmittel zur Verflgung und L] teilweise
sind diese in gutem Zustand? (Bild 7) [J nein

13 Sind die Verkehrswege in lhrem Betrieb richtig L ja
bemessen? (Bild 8) [] teilweise
Siehe dazu die Informationsschrift «Innerbetriebliche L nein
Verkehrswege», Suva-Bestell-Nr. 44036.d.

14 Sind die Lagerplatze innerhalb und ausserhalb der [ ja
Betriebsgebaude genligend beleuchtet? [] teilweise

[J nein

Die minimale Beleuchtungsstarke betragt 100 lux.

Organisation, Schulung, menschliches Verhalten

Bild 5: Zylinderférmige Guter kdnnen nur stehend

oder auf speziellen Paletten gelagert werden.

Bild 6: Lagerung von Sacken auf Holzpalétten.

5

Um die Qualitat des Produkts nicht zu beeintrach-
tigen, ist die Hohe der Stapel auf zwei Palette
beschrankt worden.

0,8m

IR

15 Steht den Mitarbeitenden die notwendige persén- [ ja
liche Schutzausristung zur Verfugung? ] teilweise
[J nein
16 Sind die Mitarbeitenden fUr ihre Tatigkeit instruiert [ ja
und ausgebildet? L] teilweise
Wichtige Schulungsthemen: L] nein
— Vorgehen beim Ein- und Auslagern
— richtiges Benutzen der Hebeeinrichtungen
(Stapler, Laufkrane usw.)
— Tragen der personlichen Schutzausrustung
— Ordnung und Sauberkeit der Lagerplatze Bild 7: Es missen sichere Leitern benutzt werden.
— Instandhaltung
— regelméssige Kontrolle des Zustandes der Ware oanm
<—>|
17 Sind die Markierungen am Boden Bestandteil lnres [ ja —
Instandhaltungsplans, damit sie regelméssig L] teilweise =
erneuert werden? [J nein =
18 Ist der Unterhalt der Trager und Transportbehélter [] ja
(Paletten, Rahmen, Big-Bags usw.) sichergestellt?  [J teilweise E=—
[J nein
19 Wird das Einhalten der Regeln (s. Frage 16) von [] ja
den Vorgesetzten kontrolliert und durchgesetzt? [] teilweise
] nein Bild 8: Grundprinzip der Bemessung von Verkehrs-

Es ist méglich, dass in Inrem Betrieb noch weitere Gefahren zum Thema dieser Checkliste bestehen.
Ist dies der Fall, treffen Sie die notwendigen Massnahmen (siehe Seite 4).

wegen.




Checkliste ausgefullt von: Datum: Unterschrift:

Massnahmenplanung: Lagern und Stapeln

Kontrollierte Lagerplatze:

Nr. | Zu erledigende Massnahme Termin beauftragte |erledigt Bemerkungen gepruft
Person Datum Visum Datum Visum
Wiederholung der Kontrolle am: (Empfehlung: alle 6 Monate)
Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an, fiir Auskiinfte: Telefon 041 419 55 33
fiir Bestellungen: www.suva.ch/waswo, Fax 041 419 59 17, Telefon 041 419 58 51 Uberarbeitete Fassung — Februar 2006

Suva, Gesundheitsschutz, Postfach, 6002 Luzern Bestellnummer: 67142.d



	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Text37: 
	Text38: 
	Text7: 
	Text10: 
	Text47: 
	Text52: 
	Text158: 
	Text8: 
	Text9: 
	Text44: 
	Text45: 
	Text46: 
	Text48: 
	Text49: 
	Text50: 
	Text51: 
	Text53: 
	Text54: 
	Text55: 
	Text56: 
	Text57: 
	Text58: 
	Text59: 
	Text60: 
	Text61: 
	Text62: 
	Text63: 
	Text64: 
	Text65: 
	Text66: 
	Text67: 
	Text68: 
	Text69: 
	Text70: 
	Text71: 
	Text72: 
	Text73: 
	Text74: 
	Text75: 
	Text76: 
	Text77: 
	Text78: 
	Text79: 
	Text80: 
	Text81: 
	Text82: 
	Text83: 
	Text84: 
	Text85: 
	Text86: 
	Text87: 
	Text88: 
	Text89: 
	Text90: 
	Text91: 
	Text92: 
	Text93: 
	Text94: 
	Text95: 
	Text96: 
	Text97: 
	Text98: 
	Text99: 
	Text100: 
	Text101: 
	Text102: 
	Text103: 
	Text104: 
	Text105: 
	Text106: 
	Text107: 
	Text108: 
	Text109: 
	Text110: 
	Text111: 
	Text112: 
	Text113: 
	Text114: 
	Text115: 
	Text116: 
	Text117: 
	Text118: 
	Text119: 
	Text120: 
	Text121: 
	Text122: 
	Text123: 
	Text124: 
	Text125: 
	Text126: 
	Text127: 
	Text128: 
	Text129: 
	Text130: 
	Text131: 
	Text132: 
	Text133: 
	Text134: 
	Text135: 
	Text136: 
	Text137: 
	Text138: 
	Text139: 
	Text140: 
	Text141: 
	Text142: 
	Text143: 
	Text144: 
	Text145: 
	Text146: 
	Text147: 
	Text148: 
	Text149: 
	Text150: 
	Text151: 
	Text152: 
	Text153: 
	Text154: 
	Text155: 
	Text156: 
	Text157: 
	Text159: 
	Text39: 
	Text40: 
	Text41: 


